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Fassadenanstriche
mit Silikonharzfarbe o. Acrylputz,  
qm ab 12,- €. Klinkerversiegelung  
Wärmedämmputz kostenl. Angebot
Fa. Kreh Tel. (0 51 31) 5 62 37

Ökologisch und gesund bauen – nichts 
leichter als das! Überzeugen Sie sich von 
über 110 Jahren Bautradition.

Fingerhut Haus GmbH & Co. KG 
Vertriebsleitung Nord • 31241 Ilsede
Infoline 05172-94215 
thomas.kirchmann@fingerhuthaus.de 
www.fingerhuthaus.de

Ofenscheune
hauptstraße 51

31185 söhlde-hoheneggelsen
Telefon 0 51 29 / 97 83 03

www.ofenscheune-hoheneggelsen.de

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Austräger (m/w/d)

Für weitere Infos:
Martina Claus (Vertriebsleitung)
Telefon: 0 51 72 / 9 49 25 40 oder 
martina.claus@gleitz-online.de

Ersatzausträger /  
Ferienvertretung gesucht!

Groß Bültener Hof
Hotel · Restaurant · Festsaal · Biergarten · Catering

Angebote aus unserem Restaurant:

Triftweg 2 · 31241 Ilsede | 



 05172 - 41 28 98

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 17.00 – 22.00 Uhr · Sa. 11.30 – 14.00 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr

So. 11.30 – 14.00 Uhr und 17.00 – 21.00 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten.

Jeden Sonntag ab 12 Uhr 

Lunchbuffet  · p. P. 19,90 €

Muttertag, 12. Mai ab 12 Uhr  

Spargelbuffet · p.P. 22,90 €

Jeden Di., Mi. und Do. ab 18 Uhr

Spargelbuffet · p.P. 19,90 €

Männerfastnacht in Klein Lafferde mit voll besetztem Saal:

Gute Stimmung bei vielen Höhepunkten

Klein Lafferde. Zum fünf-
zehnten Mal wurde in Klein 
Lafferde die Männerfastnacht 
gefeiert. Ein voll besetzter Saal 
zeigte dem Komitee, dass man 
auch in Klein Lafferde Fastnacht 
feiern kann. Bürgermeisterin 
Maren Wegener und Ortsbür-
germeisterin Gerlinde Perschall 
ließen es sich nicht nehmen, 
„ihre Untertanen“ mit Ernstem 
und Heiterem aus dem dörf-
lichen politischen Alltag zu er-
freuen. Erstmals dabei waren 
auch eine Abordnung der Män-
nerfastnacht Lengede mit ihrem 
Vorsitzenden Manfred Michael, 
Protokoller Horst Jeschor und 
Holger Meier. Die Vertreter des 
Bauernthing Groß Lafferde sind 
schon seit Jahren Gäste. 

Nachdem der Elferrat mit 

„Viva Colonia“, dargeboten von 
den Fuhsetalern, einmarschiert 
war, begrüßte der 1. Vorsitzende 
Herbert Bollmann die Anwe-
senden. Besonders erfreut war 
er, dass es sich auch die Fast-
nachtsfreunde von „70 Plus“ 
nicht haben nehmen lassen, die 
Veranstaltung zu besuchen. Sein 
Dank galt nicht nur den Anwe-
senden, sondern auch dem El-
ferrat, der diese Veranstaltung 
vorbereitet hat. Außenstehende 
merken das vorher nicht, sind 
aber hoffentlich heute erfreut 
über das Ergebnis.

Danach stärkten sich alle für 
die kommenden Stunden, um 
die vier Neubürger zu begut-
achten, die sich in die Dorfge-
meinschaft einkaufen wollten. 
Unter der bewährten Leitung 

des Zeremonienmeisters Albert 
Lorenzen wurden sie vorgestellt 
und mit einem Orden bedacht. 
Diejenigen, die ihre „Pflichten“ 
als Familiengründer bereits er-
füllt hatten, bekamen einen mit 
einem Beutel Heimaterde. Die 
anderen erhielten den Wiegen-
orden. Dieser Orden mitsamt 
der dazu gehörenden Bedeu-
tung in Versform wurde vor 
über fünfzig Jahren von Erwin 
Perschall ins Leben gerufen. 

Am Mikrofon sorgte Ben 
Charles Jelitte für die gute Stim-
mung. In der Bütt sagte der 
„Lütt’schen Laffersche Jong“ 
Wolfgang Engel Wahrheiten 
und auch Dönekens aus dem 
örtlichen Geschehen. Lucky aus 
Schladen als der schönste Mann 
im Saal und ein Dorfpolizist aus 

Bülten, der sich einen „Radfah-
rer zur Brust“ nahm, berichten 
über „ihre“ Arbeit.

Für die optischen Höhepunkte 
des Abends sorgten zunächst 
die Tanzgarde vom Karne-
valsclub des Karnevalsvereins 
der Rheinländer aus Braun-
schweig. Danach wechselten 
sich „Les Fleurs“ aus Braun-
schweig und „just for fun“ aus 
Gadenstedt ab. Sie verstanden 
es, die zahlreich anwesenden 
Männer des Ortes noch einmal 
zu begeistern. 

Den Schlusspunkt setzte wie-
der der Elferrat, der nach „seiner 
Hymne“ Viva Colonia ausmar-
schierte. Aber natürlich begann 
dann der gemütliche Teil des 
schon späten Abends.

Herbert Meier

Die Gruppe Les Fleurs aus Braunschweig in Mitten des Elferrates.

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

Lesenacht an der IGS Lengede / Besonderes Erlebnis fördert Leseinteresse und Klassenzusammenhalt:

Eine Reise durch die Welt der Bücher
Lengede. Während norma-

lerweise gegen 19 Uhr die letz-
ten Lehrkräfte die IGS Lengede 
verlassen, die Schüler längst 
zuhause sind und die Lichter in 
den Gebäuden ausgehen, kommt 
an diesem Tag plötzlich wieder 
Leben in die Schule. 140 Schüler 
des 5. Jahrgangs betreten bepackt 
mit Iso-Matten, Schlafsäcken 
und Taschen den Jahrgangstrakt 
und richten sich in ihren Klas-
senräumen gemütlich ein.

Auf dem nächtlichen Lehrplan 
stehen unter anderem Grusel-
geschichten, verrückte Helden, 
Märchen aus anderen Ländern 
und Kästners Klassiker der Kin-
der- und Jugendliteratur. Bereits 
Tage zuvor wählten die zehn bis 
zwölfjährigen Jungen und Mäd-
chen aus zehn Themenangebo-
ten ihre fünf Favoriten. Jedes 
Angebot war in einem ande-
ren Raum untergebracht. Jeder 
Themenraum war im Vorfeld 
so geschmückt worden, dass er 
zu dem jeweiligen Leseangebot 
passte.

Die kommenden Stunden lu-

den ein, in die Welt des jewei-
ligen Kinder- oder Jugendbuchs 
abzutauchen. Engagierte Eltern 
lasen aus den jeweiligen Werken 
vor. Es wurde mitgefiebert, nach-
gedacht, geträumt, gelacht und 
manchmal auch etwas gegruselt. 
Viel gelacht wurde über den Ro-
man „Gangsta-Oma“, welchen 
auch Simon, Schüler der Klasse 
5c, am lustigsten fand. Bei „Finde 
den Täter – Der Dieb im Saurier-
park“ konnten die Fünftklässler 
miträtseln und großer Beliebtheit 
erfreute sich auch der Klassiker 
„Mary Poppins“.

Jette, Schülerin der Klasse 5c, 
fasst zusammen: „Ich fand es 
lustig! Man hat viele Geschich-
ten gehört und mir hat am besten 
‚Mary Poppins‘ gefallen.“ Bei der 
Vielzahl der Themen konnte sich 
jeder wiederfinden. „Das beste 
Buch war ‚Die drei ??? – Töd-
liche Täuschung‘“, ergänzt Jannes 
aus der Klasse 5c. Und auch den 
Themenraum „Dem Täter auf 
der Spur – Krimis“ fand er am 
schönsten dekoriert.

Nach dem Ende der fünf Le-

sezeiten räumten die Schüler 
die Klassen auf und richteten 
ihre Schlafplätze ein. Vor dem 
Schlafen gab es noch etwas Zeit 
zum Selbstlesen. Es ging bereits 
auf Mitternacht zu, als es in dem 
Schulgebäude wieder vollständig 
ruhig wurde und alle schliefen. 
Nur einzelne Lehrkräfte, unter-
stützt durch einen jungen Mann, 
der sein freiwilliges soziales Jahr 
an der IGS Lengede absolvierte, 
blieben wach.

Mit Sonnenaufgang traf man 
sich in der Mensa zu einem ge-
meinsamen Abschlussfrühstück. 
Zahlreiche hilfsbereite Eltern 
hatten im Vorfeld Obst und 
Gemüse geschnitten, Wurst- 
und Käseplatten hergerichtet, 
Brötchen aufgeschnitten und 
Tee gekocht. So gestärkt konnte 
der kommende Unterrichtstag 
beginnen. „Dieser war selbst-
verständlich kürzer als sonst üb-
lich“, so Jahrgangsleiterin Sandra 
Geppert.

„Auch wenn mein Schlaf in 
dieser Nacht etwas kurz kam, 
war die Lesenacht eine schöne 

Erfahrung und hat auch den Zu-
sammenhalt innerhalb der Klas-
sen gestärkt“, so Vivien Kirsch, 
Lehrerin des 5. Jahrgangs. Und 
ihre Kollegin Katharina Sander 
resümiert: „So unterschiedlich 
die literarischen Geschmäcker 
der Schüler auch sein mögen 
– eins ist sicher: Die Lesenacht 
war ein voller Erfolg. Die Schüler 
werden sich sicherlich noch lange 
an dieses besondere Erlebnis er-
innern.“              Katharina Sander

Die Themenräume wurden von 
den Schülern kreativ gestaltet.

Die aufmerksamen Zuhörer hören eine spannende Geschichte.

Die Lesenacht stärkte das Gemeinschaftsgefühl im Jahrgang 5.

In Ihrer Region 

zu Hause!


